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Reinhard Öser
geboren 1960, einst Offizier der
Volksmarine, Unterwasserarchäologe
und Profitaucher, unterhält ein
Netzwerk von Forschungstauchern,
Unterwasserarchäologen,
Marinetauchern und
Wissenschaftlern, die projekt-
bezogen in nationalen und
internationalen Gewässern tätig
werden. Er betreibt dazu in Berlin
das Unternehmen »Marine Research
Germany«. Zu seinen Entdeckungen,
über die er in seinem ersten Buch
berichtete, gehörte eine Yacht von
Wilhelm II. Ösers Bilder von der
kaiserlichen Toilette gingen um die
Welt. Neben seinem Interesse an der
Archäologie will Öser mit seiner
Arbeit auch auf die Verschmutzung
der Meere aufmerksam machen, die
er unter Wasser massenhaft in Form
von giftiger Munition und
Kunststoffresten beobachtete.

Auf dem Grund der Ostsee liegen über
dreitausend Wracks. Die meisten
stammen aus den beiden Weltkriegen.
Und viele sind deshalb nicht
ungefährlich: Sie bergen noch
Munition oder chemische Kampfstoffe.
Öser, einst Kampfschwimmer und
heute Unterwasserarchäologe,
unterhält ein Netzwerk von
Forschungstauchern, Marinetauchern
und Wissenschaftlern, das in der
Ostsee unterwegs ist. Die Taucher
dokumentieren im Auftrag staatlicher
Institutionen den Zustand bekannter
Wracks und suchen nach unbekannten.
Anschaulich berichtet er von
Expeditionen, mit denen sie Licht ins
Dunkel brachten, was wörtlich zu
nehmen ist: Die Ostsee ist schon in
wenigen Metern Tiefe dunkel und kalt,
was eine besondere Herausforderung
darstellt. Öser tauchte in ein russisches
U-Boot, das vor Bornholm liegt, und
fand ein deutsches U-Boot vor
Boltenhagen, in welchem, Jahrzehnte
nach ihrem Tod, noch die
menschlichen Gebeine der beiden
Seefahrer lagen. Er begleitete die
Vernichtung von Unterwasserbomben
aus der Kadettrinne und die Bergung
von Trümmern eines Bombers vor
Sassnitz, und er verfolgte die Spuren
des Katapultschiffes »Westfalen«, das
1944 vor der Westküste Schwedens

sank. Öser erzählt spannende
Geschichten nicht nur vom Tauchen,
sondern auch von Schiffen, die er auf
dem Meeresgrund besucht hat.

PRESSEABTEILUNG
Markgrafenstraße 36
D-10117 Berlin
Telefon 030 238091-25
Fax 030 238091-23
presse@eulenspiegelverlag.de
www.eulenspiegel.com

DAS NEUE BERLIN




